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Flrth Beschlussvorlage
GrfA/0163/2023
I. Vorlage
Beratungsfolge - Gremium Termin Status
Bau- und Werkausschuss 06.12.2023 oOffentlich - Beschluss

Eingabe gem. Art. 56 (3) der Gemeindeordnung fur den Freistaat Bayern zur
Einfihrung eines Baumspendenmodells

Aktenzeichen / Geschaftszeichen

Anlagen:
Anlage 1 Eingabe

Anlage 2 Modell Stadt Ntrnberg

Beschlussvorschlaqg:

Der Ausschuss hat Kenntnis von der Eingabe nach Art. 56 (3) der Gemeindeordnung fiir den
Freistaat Bayern zur Einfihrung eines Programms flir Baumspenden bei der Stadt Furth und
lehnt diese ab.

Die bisherige Praxis des Baureferats/Grinflachenamts fir Baumspenden soll unverandert beibe-
halten werden.

Sachverhalt:

Anlass

Mit Schreiben vom 19.10.2023 ist im Baureferat die als Anlage 1 beigefligte Eingabe gem. Art
56 (3) der Bayerischen Gemeindeordnung eingegangen, in der die Einfihrung eines Pro-
gramms fir Baumspenden und Baumpatenschaften gefordert wird. Die Begriindung ist dem
Anschreiben zu entnehmen.

Die Eingabe bezieht sich dabei auf ein dhnliches Programm der Stadt Nirnberg. Das Forder-
programm der Stadt Nurnberg ist dieser Beschlussvorlage als Anlage 02 beigeflgt.

Stellungnahme des Baureferats/Grinflachenamt

Geldspenden in beliebiger Hohe zweckgebunden fir Baumpflanzungen sind schon seit langem
auch beim Granflachenamt mdglich. Spendengelder von Dritten werden im Verwaltungshaus-
halt auf der HhSt. 5800.1783.0000 eingenommen und zweckgebunden eingesetzt.

Die in der Vergangenheit eingegangenen Spenden im Einzelnen:
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Haushaltsjahr Spenden insgesamt davon fur Baumpflanzungen

2018 2.370,00 € 1.390,00 €
2019 1.024,60 € 400,00 €
2020 1.324,19 € 790,00 €
2021 3.279,24 € 2.200,00 €
2022 600,00 € 600,00 €
2023 10.228,13 € 9.900,00 €
Summe 18.826,16 € 15.280,00 €
Mittelwert 1.637,69 € 1.046,67 €

Die Einzelspenden bewegen sich bei Baumspenden zwischen 150,00 € und 500,00 €. 2023
ging eine ungewohnlich hohe Einzelspende ein, deshalb fallt Gesamtbetrag in diesem Jahr sehr
hoch aus. Bei der Mittelwertbildung blieb dieser Betrag unberticksichtigt.

Die Hohe der eingegangenen Spenden decken in der Regel eine Baumpflanzung nicht. Die
Gesamtkosten fur eine Baumpflanzung einschl. Erdarbeiten, Pflanzenlieferung, Pflanzarbeiten
und Fertigstellungspflege liegen in Fremdvergabe aktuell zwischen 1.250 € und 1.750 € je nach
Standort und Baumart.

Bei Ersatzpflanzungen fir im Laufe des Jahres gerodete oder enthommene Baume liegt der
Aufwand fur die reine Pflanzenlieferung je nach Baumart und Qualitat bei 250 € bis 350 €. Die
Pflanzarbeiten einschl. Fertigstellungspflege erfolgen dabei in der Regel in Eigenleistung, so
dass nur die Materialkosten den stadtischen Haushalt belasten.

Beziiglich des Vergleichs mit dem Nurnberger Programm ist festzustellen, dass die Stadt Frth
bei Baumspenden den gleichen Weg beschreitet, den die Stadt Nirnberg als erste Moglichkeit
anbietet. Ebenso wie in der Stadt Nirnberg wird dabei der Spender an der Standortauswabhl
nicht beteiligt und es erfolgt keine Aufstellung eines Spenderschildes. Standortvorschlage wer-
den von Fall zu Fall beriicksichtigt, aber in der Regel geht es dabei um Ersatzpflanzungen von
entnommenen Baumen.

Neupflanzungen dagegen sind in der Regel durch eigene Haushaltsstellen im Vermdgenshaus-
halt finanziert, bei StraRenbdumen durch die jeweiligen Projektmittel des Tiefbauamts, bei
Neupflanzungen in GWF-Liegenschaften oder offentlichen Grinanlagen durch die Projektmittel
der GWF bzw. des Griunflachenamts.

Bei Neupflanzungen ist nicht die Finanzierung der Baumpflanzungen derzeit das Problem, son-
dern das Fehlen geeigneter Standorte. Hinzu kommt, dass aufgrund von umfangreichen Aus-
gleichs- und Ersatzpflanzungen nach Baumschutzverordnung bei GWF-Projekten das Grinfla-
chenamt jeweils bis zum Abschluss der BaumafRnahme umfangreichen Verpflichtungen nach-
kommen muss, wie beispielsweise aktuell:

Jahr | Projekt Ausgleichspflanzung | Status

2016 | Neubau Julius-Hirsch-Sporthalle 11 St. | abgeschlossen
2017 | Generalsanierung Ksp HerrenstraRendamm 18 St. | abgeschlossen
2019 | Neuanlage Kunstrasenplatz Schie3anger 55 St. | in Bearbeitung
2020 | Neubau Hauptfeuerwache 34 St. | in Bearbeitung
2021 | Neubau Dreifachsporthalle Seeackerschule 25 St. | in Bearbeitung
2022 | Neubau Helene-Lange-Gymnasium 95 St. | in Bearbeitung

Es wird dabei zunehmen schwieriger, geeignete Flachen im stadtischen Besitz zu finden, auf
denen diese Ausgleichs- und Ersatzpflanzungen nach BSchVO umgesetzt werden kénnen, zu-
mal als Beitrag zum Stadtjubilaum 2018 200 Baume gepflanzt wurden und damit eine Fille von
potentiellen Flachen bereits belegt wurden.
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Das Baureferat/Grunflachenamt schlagt vor, die bisherige Praxis bei Baumspenden beizubehal-
ten und die eingehenden Spenden fir Ersatzpflanzungen von im Laufe des Jahrs entnomme-
nen Baumen zu verwenden. Auf die Mdaglichkeit zu Baumspenden sollte deutlicher in den ent-
sprechenden Medien hingewiesen werden.

Ein weiteres Programm ist aufgrund der bereits vorhandenen Mdglichkeiten aus Sicht des Bau-
referats/Grunflachenamts nicht notwendig.

Finanzierung:

Finanzielle Auswirkungen jahrliche Folgelasten

m nein ]_‘ja Gesamtkosten € m nein |—|ja €

Veranschlagung im Haushalt

!—‘nein !—‘ja Hst. Budget-Nr. im ’—‘VWhh !—'thh

wenn nein, Deckungsvorschlag:

Prufung der Klimarelevanz:

Priifung der Klimarelevanz nicht notwendig
- - 0 + ++
Stark negative Negative Klima- Keine oder ge- Positive Klima- Stark positive
Klimawirkung wirkung ringe Klimawir- wirkung Klimawirkung
kung

Begrundung:

Alternativvorschlag (nur bei stark negativer Klimawirkung auszufullen):

Beteiligungen

. BMPA / SD zur Versendung mit der Tagesordnung

. Beschluss zurtick an Grinflachenamt

Farth, 24.11.2023

gez. Lippert
Unterschrift der Referentin bzw. Grunflachenamt Telefon:
des Referenten Bergmann, Ernst (0911) 974-2880
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Folgende Beratungsergebnisse sind vorhanden:

Ergebnis aus der Sitzung: Bau- und Werkausschuss am 06.12.2023
Protokollnotiz:

Beschluss:

Der Ausschuss hat Kenntnis von der Eingabe nach Art. 56 (3) der Gemeindeordnung fir den
Freistaat Bayern zur Einfihrung eines Programms flir Baumspenden bei der Stadt Furth und
lehnt diese ab.

Die bisherige Praxis des Baureferats/Griinflachenamts fir Baumspenden soll unverandert bei-
behalten werden.

Beschluss: einstimmig beschlossen Ja: 15 Nein: 0 Anwesend: 15 Pers. be-
teiligt: O

Seite 4 von 4



	Ostatus
	Nummer
	Zuständig
	Beratungsfolge
	Anlage
	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt
	FAuswirkung
	SMC_BM_VOTEXT5
	Text1
	Text2
	SMC_BM_KW
	Gremium
	Datum
	Wortprotokoll
	Text
	BeschlussK
	AbstimmungK
	Beschluß

